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Legislaturziele des Gemeinderats Zollikon für die Amtszeit 2022-2026 

 
Leben in Zollikon 
Ziele: 

• Zollikon ist attraktiv für Familien. 
• Nebst zahlbarem Wohnraum sind vielseitige und zugängliche Angebote für Betreuung und 

Förderung vorhanden. 
• Eine Entwicklung von zeitgemässen Betreuungsangeboten erfolgt in enger Abstimmung mit 

der Schule. 
• Verschiedene Wohnformen für das Wohnen im Alter stehen in Zollikon bedarfsgerecht zur 

Verfügung. 
• Zollikon fördert eine Kultur der politischen und demokratischen Mitwirkung mit Fokus auf die 

Partizipation von Jugendlichen. 
 

Massnahmen:  
• Die Bedürfnisse der Zielgruppen werden erhoben und gestützt darauf Handlungsfelder defi-

niert. 
 
Nachhaltiges Zollikon  
Ziele:  

• Netto-Null bei gemeindeeigenen Liegenschaften, Anlagen und Betrieben ist bis 2035 erreicht. 
Zollikon ist bis zum Ende der Legislatur auf einem unverrückbaren Weg zu Netto-Null. 

• Im Siedlungsgebiet und Landschaftsgebiet sind ökologische Mehrwerte geschaffen (Biodiver-
sität). 
 

Massnahmen: 
• Der Ausbau des Energienetzes (Energieverbund ab Seezentrale Wässerig) ist beschlossen; 

der Zubau von Photovoltaikanlagen auf eigenen Gebäuden wird forciert.  
• Für Private werden Möglichkeiten und Anreize zur Erreichung des Netto-Null-Ziels geschaffen.  
• 80 % aller Grünflächen der Gemeinde (exkl. Sportanlagen und Landwirtschaftsflächen) wer-

den naturnah gepflegt. 
 
Ortsentwicklung  
Ziele: 

• Für die Ortskerne im Berg und im Dorf werden neue Entwicklungsprojekte angestossen. 
 

Massnahmen:  
• Für die gemeindeeigenen Grundstücke im Zentrum Zollikerberg sind die Nutzungen geklärt. 

Für das Areal Roswies liegt ein Umsetzungsprojekt vor.  
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• Im Dorf sind für das Zentrum und das Areal Beugi die Nutzungen geklärt; die Zwischennutzung 
und der Unterhalt des ehemaligen Altersheims Beugi sind für vier Jahre gesichert. 

• Es liegt ein Gesamtnutzungskonzept unter Einbezug der Bedürfnisse der Schule vor, das Vor-
gehen mit relevanten Stakeholdern ist definiert.  

 
Seeufer 
Ziele:  

• Das öffentlich zugängliche Seeufer ist attraktiv gestaltet.  
 

Massnahmen: 
• Die Uferpartie beim ehemaligen Altersheim am See und die Wässerig-Wiese werden aufge-

wertet und die Seezugänge für die Bevölkerung attraktiver gestaltet. 
 
Liegenschaftenstrategie 
Ziele: 

• Die Grundsätze der Liegenschaftenstrategie sind erarbeitet. Die Rolle und die Zukunft jeder 
gemeindeeigenen Liegenschaft sind geklärt. 

• Das Schwimmbad Fohrbach ist umfassend saniert. 
 

Massnahmen: 
• Die Liegenschaftenstrategie wird umfassend aktualisiert. Pro Objekt werden Zweck und Opti-

onen festgelegt.  
• Der Heinrich-Ernst-Fonds wird durch die Verwertung des Altersheims am See alimentiert und 

kann für Investitionen innerhalb des Stiftungszwecks herangezogen werden.  
 
Verkehr  
Ziele: 

• Langfristig wird eine Entlastung der Forchstrasse und der Seestrasse angestrebt mit Unter-
tunnelung des Strassenverkehrs im Zollikerberg, Umwandlung der Forchbahn zum Tram, 
Anschluss an das Hochleistungsstrassennetz und einem Seetunnel. 

• Der Schleichverkehr in den Quartieren wird vermieden.  
• Attraktive öffentliche Verkehrsverbindungen werden gefördert.  
• Es gibt sichere Veloverbindungen. 
• Beim Flugverkehr gibt es keine Südstarts geradeaus und die Nachtruhe wird eingehalten. 

 
Massnahmen: 

• Es werden Messungen durchgeführt, um die Verkehrsveränderungen durch das neue Kin-
derspital, den Spurabbau-Versuch an der Bellerivestrasse sowie die Bahnschranken im Zolli-
kerberg zu ermitteln. Wo nötig, werden flankierende Massnahmen eingefordert.  

• Bei der Forchbahn setzt sich der Gemeinderat für einen Trambetrieb zwischen den Stationen 
Waldburg und Zollikerberg ein. 

• Die Parkierungsverordnung wird angepasst, um Fehlanreize für Park+Ride zu eliminieren. 
• Im Rahmen der Fahrplanverfahren wird für die Buslinie 910 der Ausbau auf einen Viertel-

stundentakt bis Ebmatingen gefordert. 
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• Die Beibehaltung des Direktanschlusses der S-Bahn zum Flughafen wird angestrebt. 
• Der Gemeinderat setzt sich für eine sichere Veloroute durch Zollikon ein. 
• Im Rahmen des Fluglärmforums Süd wird der Südabflug geradeaus mit juristischen Mitteln 

bekämpft; alle Massnahmen zur Stärkung der Nachtruhe werden unterstützt. 
 
Digitalisierung 
Ziel: 

• Langfristig können 80 % der Kundenprozesse durchgehend und rechtskonform digital ausge-
führt werden. 
 

Massnahmen: 
• Zehn wichtige Kundenprozesse werden bis Ende der Legislatur medienbruchfrei ausgestal-

tet. 
• Die Digitalisierung des politischen Diskurses wird mit innovativen Projekten angegangen. 

 

Legislaturziele Schule 
Die Schulpflege hat ihr Legislaturziele am 30. Januar 2023 verabschiedet und kommuniziert. Hier fin-
den Sie die Legislaturziele der Schulpflege Zollikon 2022-2026. 

In einem laufenden Prozess werden die gemeinderätlichen Ziele in Zusammenarbeit mit den Verwal-
tungsabteilungen operationalisiert und konkrete Umsetzungsmassnahmen mit zeitlichen Zielsetzun-
gen werden erarbeitet. 

Gemeinderat 

 
  
 

https://www.schulezollikon.ch/fileadmin/bilder/Schule_Zollikon/Legislaturziele_Schulpflege_Zollikon_2022-2026.pdf
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